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1, DER UNFREI W'lliGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Bedeutendes Bankinstitut rn Solothurn sacht

Bankpersonal
1. Für die Kreditabteilung einen lebendigen,

passungsfähigen Deutschschweiiêr"
an-

irka

Für die «Korrespondenz-Abteilung»
offenbar ein toter!

'Älter

genügt

(Eorr.) (Sin flcincr Sorfet" erftanb noch ein*
mal am lebten ©amêlafl im Stammen beê Scftlu&abenbê sunt amm-
«^^Kuiiftag. Sebem ^eUnehmcr »curbe ein befrbeibener 3abiq
flcfpcnbel unb asiaepräftbent ioarf an (gtcüe be8 cr=
trantten %räfibentcn, beé Oraanifatton3fomtteeê einen luijcn glück
blief nuf bT lieber ben ftnanjieUeu Umfanaie bcritoffenen T^cftlaae.

Zum Glück war er krank!

h n töteten w»""'

bannten »'g J nämmru;lg:

# 2 EXKLUSIVITÄTEN #
General de Gaulle in Genf und

Zürich hilft Wien
mit Paula Wessely, Hans Moser, Paul Hörbiger etc.

Habt; gemeint mit Kartoj fein!

Deränöerlid) Deroölfct, 3eitroei)e Deoeau.

ÎBetferptognofe
(Seffern nachmittag 19 Grab

Endlich eine absolut zuverlässige Wetterprognose!

mit einem ftärfenben Iropfen bereitete. Um lü Uhr er.
folgte bas aSegrüf3ung5fon3ert bes SJlä'nncr*
d>ors ..(Eintracht" 3Bettingen=tlofter mit bem Se m i

nard)or 2B e t fingen, febr finnig eingeleitet mit
bem SrftroeMeriafm oon -3tt>rjffi at unb 9iad)T ooil
Caoater, birigiert oon^errn jfTJIll TIlPfTT^K roobei

à la Bâloise!!

Sefndit
zu sofortigem Eintritt in
den Kanton Aar^au
einlache, zuverlässige

loAtet
zur Mithilfe Im H»"
zu 4 P*"*--

Der Kanton Aargau scheint
Einv* nhnermangel zu haben!

ÇÇlinïer, intetltgen-
ter S'A 21 2j
per fofort gefuebt

&<S) öorftetlen-
Werwolf?!

tuns unb Kontrolle bet Partei ftehtn nnrb. Die
üodjidwte miib aus »mei Skttultäten ber forote«

tUcben unb ber ^Bart«üatultät beiteben. 3n ber
fr.mmuni)tiid>en aorcitfiule folkn befonbers 3ettunas.
rebaftote, ^ronananbiuen. ^artetfunfhonäw unb
teitenbe Beamte iftre Slusbilbuns neniefien.

wo auch nicht so heiß gegessen, wie gekocht wird!

.Hernach komm
mensein
Schwestern sowie

VerFeier.

isam-

^"ein^aS^eS
't der lohann A'me'çeMUrZe vate''ändische

und was macht der Johann???

Anti-Glatzolin
a

für Haarausfall oder Schuppenempfiehlt sich von .selbst - Glänzende Erfolge.An beziehen bei:
Lieber nicht «glänzend»

V5U1Ö1

|UI V ffu Ml *v

ren. 6o fom es benn,
bafj man aus einem 3Ru-
feumneubau einen ©ar-
fopbag, <A\t> «in« ©rab-
ftätt« iraenoeines alten
römifebeu Setobettn. ber
6000 ^funS ja**«-ffiar.
auf ttffentticbtm 'tyafoc
m 9te» Dort aufftetite.

der Goliath
dagegen!

Da war
ein Dreck

GESUCHT per s

eingeübte

otort tüchtige

Arbeiterinnen
61005t)

Die mindere Herrenhose wirkt da wie ein rotes

»erzWV

gibt halt auch

Ueber bie Urjad>e ber Vergiftungen fteht
jetjt folgenbes' feft: 2ki einem ßembtoirt in
©ontenfchmil mürbe eine nad) einer grufj;
gehurt bes Itérantes notgefd)lad)tet. 25et Der
tierärztlichen ïfipiïrMrfimt jöim«" xxj- *'¦¦

Sachen gibt's!

SScIcfjcr hathol., ge iftig «ae
Schiucijcr in ffcorbneten
'Hcrhältniffen Iebenb, möchte
mit 27jähricter, ntofier. Jtar»
ftcr Oeftcrt eieberiti behannf
merbenV ©cnenfeitiae Dis=
Star - starer - am starsten!

Humoristische Einlagen (große Tombola)

Den glücklichen Gewinnern winkt ein
lebendiges Lamm, weiter ein Paar Ski nebst
anderen wertvollen Gegenständen.

Winke, winke, ein Wunder der
Dressur!
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